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Das LVR-LandesMuseum Bonn stel l te vom 20. Mai bis 18. Oktober 2009 die
Ausstel lung Burgen 1 :  25 -  Mit te la l ter  im Model l  der Gesel lschaft  für
Internat ionale Burgenkunde Aachen e.V. (GIB) aus, die unter der Schirm-
herrschaft  des Ministerpräsidenten des Landes NRW stand.
Die Konzept ion dieser Ausstel lung sah vor,  a l le Model le der GIB einschl ieß-
l ich eines Großtei ls der zum Thema gehör igen mehrsprachigen Schautafeln
zu präsent ieren, die aus drei  Ausstel lungen stammten: den Französischen
Donjons, den Burgen und Basare der Kreuzfahrerzei t  und einer künft igen
zum Thema Pfalzen und Burgen aus der Karol inger-  b is zur Stauferzei t .

Die ca.  700 qm große Ausstel lung bestand aus folgenden Model len:
Dem Donjon von Coucy und dem Crac des Cheval iers,  jewei ls auf 36 qm
Grundf läche, dem Basar von Aleppo auf 16 qm Grundf läche, Kreuzfahrer-
schi f fe im Hafen von Akkon, Castel  del  Monte und 3 Vi t r inenmodel len zu den
Themen Musl imische Gegengewichtsbl iden und Oriental ische Eindrücke. Er-
gänzt wurde sie mit  zwei Model len rheinischer Burgen und einem Kinder-
Mitmachbereich mit  ca.  30 mit te la l ter l ichen Kleidern,  Leseecke und Fi lmvor-
führu ng.

Model le und Informat ionstafeln sowie beg le i tende Ausstel lungskataloge,
Pub l ika t ionen und Merchand is ing-Mater ia l  waren vo l l s tänd ig  von der  GIB,
unter Lei tung des 1.  Vorstandsvorsi tzenden Dipl . - Ing.  Bernhard Siepen, er-
stel l t  und zur Verfügung gestel l t  worden. Weiterhin erarbei tete Herr  Siepen
e ine  12minüt ige  Präsenta t ion  a l le r  Mode l le ,  d ie  im Museumeingang au f  e ine
Großleinwand proj iz ier t  wurde. Zudem stel l te Herr  Siepen aus seinen per-
sönl ichen Recherchen über Französische Donjons eine Präsentat ion zusam-
men,  d ie  B i ldkompos i t ionen von ca .  150 Don jons  w iedergab und ebenfa l l s
au f  e iner  Groß le inwand abgeb i lde t  wurde.
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